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Niederschrift
zur 26. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

der Ortsgemeinde Dornholzhausen

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von

Von den Ratsmitgliedern

Von den Beigeordneten

Gäste:

Herr Johannes Gieseler bis 20:30 Uhr
Herr Steffen Neidhöfer bis 21:15 Uhr

Die Einladung mit Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgte am 26.10.2023 per Rats-Info und am
26.10.2023 über „Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde BEN“.

Fragen und Einwände zu der eingestellten Niederschrift der Sitzung vom 26.09.2023 gab es keine.

Es sind mehr als die Hälfte der Ratsmitglieder erschienen, somit ist die Vertretung beschlussfähig.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

Sitzungstermin: Dienstag, 07.11.2023

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 22:33 Uhr

Ort, Raum: Rathaus, kleiner Saal, Dornholzhausen

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr.44/2023

Frau Ilona Köhler-Heymann

Herr Marko Alberti
Herr Andreas Heymann
Herr Jörg Leicher
Herr Arno Pünger

Frau Simone Köhler
Herr Björn Metz

1. Forstwirtschaftsplan der Ortsgemeinde Dornholzhausen für das Forstwirtschaftsjahr 2024
Vorlage: 8 DS 16/ 0098

2. Sachstand Dorfautomat

3. Neufassung der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen
Vorlage: 8 DS 16/ 0095
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Öffentlicher Teil

4. 10. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen
Vorlage: 8 DS 16/ 0096

5. ERSTE Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer
Vorlage: 8 DS 16/ 0097

6. Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
6.1. Sachstand Glasfaserverlegung
6.2. Risssanierung Straßen
6.3. Ringausbau Syna
6.4. Rally Geisig 2024
6.5. Brandschutzschau Kreisverwaltung
6.6. Kommunal- und Europawahl 2024
6.7. Seniorenweihnacht am 17.12. in Dornholzhausen
6.8. Treffen Zukunftsvision 2.0
6.9. Termine 2024
6.10. Eichenfest 2023
6.11 Helfer Neuanpflanzung Bäume u. Hecken

7. Anfragen Ratsmitglieder

8. Einwohnerfragestunde

TOP 1 Forstwirtschaftsplan der Ortsgemeinde Dornholzhausen für das
Forstwirtschaftsjahr 2024
Vorlage: 8 DS 16/ 0098
Herr Gieseler berichtete vom fast abgelaufenen Forstjahr 2023, in der Hauptsache
über die kranken Waldbestände und demWindwurf. Trotzdem wird wohl ein kleiner
Gewinn erwirtschaftet, anstelle des geplanten Verlustes von ca. 14000 €

a) Vgl. vorgelegten Entwurf des Forstwirtschaftsplanes des Forstamtes Lahnstein
für die Ortsgemeinde Dornholzhausen für das Forstwirtschaftsjahr 2024 gem.
Anhang.
und

b) ggfls. Ergänzende Erläuterungen in der Sitzung durch die Forstverwaltung
Lahnstein, gem. Anhang.

Beschluss:
Dem Forstwirtschaftsplan der Ortsgemeinde Dornholzhausen für das
Forstwirtschaftsjahr 2024 wird zugestimmt (Anlage 1).

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0
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TOP 2 Sachstand Dorfautomat
Herr Neidhöfer berichtete über vergangene Probleme mit der ursprünglich
angedachten Befüllung mit regionalen Produkten und die daraus resultierende
Umorientierung auf einen anderen Anbieter. Der Gemeinderat wünschte sich
wieder mehr Produkte für den täglichen Gebrauch im Sortiment wie Brot, Brötchen,
Dosen- oder Dauerwurst. Herr Neidhöfer berichtete, dass diese Produkte in
unserem Automaten so gut wie nicht verkauft wurden, versprach aber Besserung.
Da die Stromkosten im abgelaufenen Jahr recht hoch waren, überlegt sich der
Gemeinderat, eine Beschattung zu beschaffen. Außerdem will der Rat evtl. eine
Abfrage der Bürger organisieren, hier sollen die Bürger ihre Wünsche zur
Bestückung mitteilen, evtl. soll auch ein „Dorfautomatenfest“ organisiert werden.

TOP 3 Neufassung der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen
Vorlage: 8 DS 16/ 0095
Die Ortsgemeinde Dornholzhausen beabsichtigt die Neufassung der
Friedhofssatzung, insb. im Hinblick auf die Einführung neuer Grabarten sowie der
Anpassung der Ruhe- und Nutzungsfristen.
Darüber hinaus soll die Einführung einer vorzeitigen Grababräumgebühr sowie die
Anpassung der Grablaufzeiten geregelt werden.

Die Neufassung der Friedhofssatzung wurde im Übrigen mit dem Muster der
Friedhofssatzung des Gemeinde- und Städtebundes (nachfolgend nur
Mustersatzung genannt) abgeglichen. Entsprechende Änderungen, so diese auf
den Friedhof Dornholzhausen zutreffen, wurden ebenfalls in der Neufassung der
Friedhofssatzung berücksichtigt.

Im Wesentlichen beinhaltet die Neufassung der Friedhofssatzung folgende
Änderungen:

1. In § 2 wird der Kreis der zu bestattenden Personen geöffnet. Insb. für die
wenig pflegeintensiven Grabstätten soll der Zugang auch Nicht-Einwohnern
gestattet werden.

2. § 5 Abs. 3 Buchstaben b, h, i werden gemäß der Mustersatzung genauer
ausgeführt.

3. In § 6 Abs. 1 Satz 2+3 sowie der dazugehörigen Fußnote werden die
Voraussetzungen für gewerbliche Arbeiten konkretisiert

4. In § 8 wird die neu eingeführten Rasengräber geregelt, dass nur verrottbare
Särge eingesetzt werden dürfen.

5. § 8 Abs. 4 wird geschlechtsneutral formuliert.
6. § 11 Abs. 2 erhält eine klarstellende Fußnote.
7. § 12 Abs. 1 wird neu gefasst und um folgende neue Grabarten erweitert:

anonyme Urnenreihengrabstätten in der Urnenwiese, Urnen- und
Erdreihengrabstätten in der Wiese mit Namensplatte. Hieraus ergibt sich
auch eine vorzunehmende Änderung der Friedhofsgebührensatzung.

8. § 12 Abs. 3 wird zur Rechtssicherheit eingefügt.
9. § 13 Abs. 1 Satz 2 wird zur Rechtssicherheit eingefügt.
10. § 13 Abs. 2 wird um die neuen Grabarten erweitert.
11. § 13 Abs. 3 wird redaktionell den Änderungen aus § 8 angepasst.
12. § 13 Abs. 4 erhält eine Anpassung der Bekanntmachungsfrist für

Abräumungen auf 3 Monate.
13. § 13a Abs. 2 erhält eine Formulierung zur Rechtssicherheit
14. § 14 Abs. 5 wird redaktionell abgepasst.
15. § 15 Abs. 1 wird um die neue Grabart erweitert.
16. § 15. Abs. 4 enthält die Regelungen zur Verwendung von verrottbaren

Urnen in der Urnenwiese.
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17. In § 19 Abs. 4 werden die Vorgaben für die Grabplatten der
Erdreihengrabstätten und Urnengrabstätten in der Wiese geregelt.

18. § 19 Abs. 5 lässt Ausnahmen zu.
19. § 20 Abs. 3 wird zur Arbeitserleichterung eingefügt.
20. § 20a wird neu eingefügt. Der Text entspricht der Mustersatzung und

verbietet Grabmale, die aus Kinderarbeit stammen. Dadurch verschiebt
sich die nachfolgende Nummerierung der Paragraphen.

21. § 21 erhält eine klarstellende Fußnote.
22. In § 23 Abs. 1 wird eine vorzeitige, oberflächliche Grababräumung

zugelassen, um der langen Ruhefrist von 40 Jahren zu begegnen.
23. § 23 Abs. 2 erhält die Formulierung zur vorzeitigen Grababräumgebühr.

Hieraus ergibt sich auch eine vorzunehmende Änderung der
Friedhofsgebührensatzung.

24. § 24 Abs. 5 enthält Regelungen zu Grabschmuck in Bezug auf die neuen
Wiesengräber.

Aufgrund der Vielzahl der vorgesehenen satzungsrechtlichen Veränderungen wird
daher keine Änderung der bestehenden Friedhofssatzung empfohlen, sondern
eine Neufassung der gesamten Friedhofssatzung der Ortsgemeinde
Dornholzhausen. Dies bietet allen eine bessere Übersicht und sorgt so für eine gute
Lesbarkeit.

Die Friedhofsverwaltung empfiehlt daher der Ortsgemeinde Dornholzhausen, der
beigefügten Neufassung der Friedhofssatzung zu entsprechen.

Beschluss:
Der beigefügten Neufassung der Friedhofssatzung der Ortsgemeinde
Dornholzhausen wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4 10. Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde
Dornholzhausen
Vorlage: 8 DS 16/ 0096
Durch die vom Gemeinderat in gleicher Sitzung beabsichtigte Neufassung der
Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen und der damit
einhergehenden Einführung neuer Grabarten sowie der vorzeitigen
Grababräumgebühr wird eine Änderung der Friedhofsgebührensatzung der
Ortsgemeinde Dornholzhausen notwendig.

Im Zuge dessen entfallen darüber hinaus veraltete Gebührenpositionen, die
mittlerweile in der Satzung der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau über die
Erhebung von Verwaltungsgebühren für Amtshandlungen in
Selbstverwaltungsangelegenheiten
(Verwaltungsgebührensatzung) geregelt sind und daher keine Rechtswirkung mehr
haben.

Im Wesentlichen beinhaltet die Änderung der Friedhofsgebührensatzung
folgendes:
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25. Einführung einer Gebühr für die neuen Grabarten anonymes Rasengrab für
Erdbestattungen, Reihenrasengrab für Erdbestattungen und
Urnenwiesengrab.

26. Streichung der Position I.2.a mangels Grundlage in der Satzung und daraus
folgende Neusortierung der Nummerierung.

27. Nummer II wird an die Nummerierung in der Friedhofssatzung angepasst.
28. Nummer V wird geändert und enthält die Formulierung zur Erhebung der

vorzeitigen Grababräumgebühr, die in der neuen Friedhofssatzung
beschlossen werden soll.

29. In Nummer VII werden die Nutzungsfristen an die neue Friedhofssatzung
angepasst (Buchstaben h und i).

30. Nummern VIII-X entfallen ersatzlos.

Die Friedhofsverwaltung empfiehlt der Ortsgemeinde Dornholzhausen, der
beigefügten Änderung der Friedhofsgebührensatzung zuzustimmen.

Beschluss:
Der beigefügten 10. Änderungssatzung der Friedhofsgebührensatzung der
Ortsgemeinde Dornholzhausen wird zugestimmt (Anlage TOP 4).

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 5 ERSTE Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer
Vorlage: 8 DS 16/ 0097
Die Satzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen über die Erhebung von
Hundesteuer vom 31.10.2019 basierte auf der Grundlage des Satzungsmusters
zur Erhebung von Hundesteuer des Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-
Pfalz. Dieses Satzungsmuster wurde inzwischen überarbeitet, was eine
Anpassung der Satzung der Ortsgemeinde Dornholzhausen im Sinne einer
Änderungssatzung mit sich zieht.

Folgender Paragraf wurde geändert:

1. § 7 Abs. 1 Nr. 1 Steuerbefreiung – Assistenzhunde

Die bisherige Regelung der Steuerbefreiung wurde überarbeitet um an dieser
Stelle mögliche Benachteiligungen von Menschen mit Behinderungen zu
vermeiden, die eine entsprechende Unterstützung durch einen Assistenzhund
benötigen.
Ziel eines Assisenzhundes ist die behinderungsbedingten Nachteile eines
Menschen mit Behinderungen auszugleichen und ihm so die selbstbestimmte
Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen.

Nach der Assistenzhundeverordnung lassen sich Assistenzhunde anhand der
in Hilfeleistungen, die sie für einen „Menschen mit Behinderung“ erbringen, in
die folgenden Assistenzhundearten einteilen.

- Assistenzhund für Menschen mit Blindheit oder einer Beeinträchtigung des
Sehvermögens (Blindenführhund)
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- Assistenzhund für Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen
(Mobiliäts-Assistenzhund)

- Assistenzhund für Menschen mit akkustischer Wahrnehmungs-
beeinträchtigung (Signal-Assisenzhund)

- Assistenzhund für Menschen mit stoffwechselbedingten
Beeinträchtigungen, anaphylaktischer Allergie oder für Menschen mit
neurologisch-bedingten Anfallserkrankungen (Warn-und Anzeige-
Assistenzhund)

- Assistenzhund für Menschen mit psychosozialen Beeinträchtigungen
(PSB-Assistenzhund)

Mit den neuen Regelungen in den §§ 12e bis 12l des Gesetzes zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderung/Behindertengleichstellungsgesetz – BGG) sind die
Antragsberechtigungen und Antragsvoraussetzungen einheitlich geregelt.

Gemäß § 13 der Assistenzhundeverordnung ist sichergestellt, dass ein
Assistenzhund nur von einer Person geführt wird, die einen entsprechenden Bedarf
vor der Anschaffung nachgwiesen hat und durch ein entsprechendes Zertifikat der
Kommunalverwaltung belegen kann.

Die bisherige Regelung in § 7 Abs 1 Nr. 1 wird aufgrund der vereinfachten
Nachweisführung und für den Bestandschutz bisheriger Steuerbefreiungen in
angepasster Form aber beibehalten.

Der beigefügte Entwurf der ERSTEN Änderungssatzung der Satzung über die
Erhebung von Hundesteuer der Ortsgemeinde Dornholzhausen wurde an das
derzeit geltende Satzungsmuster des Gemeinde- und Städtebundes angepasst.

Beschluss:
Der in der Anlage beigefügte Änderungssatzungsentwurf der Satzung über
die Erhebung von Hundesteuer der Ortsgemeinde Dornholzhausen wird
aufgrund des § 24 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz (GemO) und der §§ 2
und 5 Abs. 3 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) als Satzung
beschlossen, welche zum 01.01.2024 in Kraft treten soll (Anlage 3)

Abstimmungsergebnis:

Ja: 7
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 6 Mitteilungen Ortsbürgermeisterin
TOP 6.1 Sachstand Glasfaserverlegung

Sachstand und Info zur Glasfaserverlegung UGG, es geht weiter!

TOP 6.2 Risssanierung Straßen
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Die Risssanierung der Straßen kam nicht zustande, da aus den anderen
Gemeinden zu wenig Rückmeldungen kamen und eine Preisanfrage somit nicht
machbar war. Aus dem Rat wurde dies bemängelt, die Schäden werden über den
Winter größer und die Kosten für die Gemeinde steigen somit.

TOP 6.3 Ringausbau Syna
Sachstand und Info zum Ringausbau durch die Syna.

TOP 6.4 Rally Geisig 2024
Die Rally Geisig findet am 21. und 22.3.24 wieder statt. Die Ausrichter bitten um
eine Genehmigung, diese wird einstimmig erteilt.

TOP 6.5 Brandschutzschau Kreisverwaltung
Die Brandschutzschau des Kreises wurde wieder erörtert, es sind noch einige
Fragen offen, die bei der nächsten Sitzung geklärt werden sollen. Die geforderte
Erhöhung der Geländer ist in Arbeit. Der fehlende Feuerlöscher wird bestellt. Der 2.
Beigeordnete Metz kümmert sich um Kosten für die Anbringung der
Fluchtwegeleuchten.

TOP 6.6 Kommunal- und Europawahl 2024
Kommunal- und Europawahl am 9.6.24. Die Vorsitzende fragt nach der Besetzung
des Wahlvorstandes, dieser wird zeitnah der Verbandsgemeinde nachgereicht.

Die Vorsitzende gibt gekannt, daß sie für die kommende Kommunalwahl nicht mehr
als Bürgermeisterin zur Verfügung steht und daher nicht mehr kandidiert.

TOP 6.7 Seniorenweihnacht am 17.12. in Dornholzhausen
Die Vorsitzende berichtet, daß wegen der Sanierung der Hombachhalle die
Veranstaltung nicht in Geisig stattfinden kann und die Halle in Dessighofen evtl. zu
klein ist, der Ortsbürgermeister von Dessighofen ist zu diesem Termin auch
verhindert.

Für den Aufbau am 16.12. ab 10 Uhr melden sich als Helfer: Hr. Metz,Herr
Heymann, Fr. Köhler-Heymann

Für die Hilfe bei der Veranstaltung am 1.12. ab 13 Uhr melden sich als Helfer: Hr.
Metz, Fr. Köhler, Herr Heymann, Fr. Köhler-Heymann.

Das Programm muss noch zusammengestellt werden, angedacht ist ein Vortrag
von Pfarrerin Silke Funk, Liedbeiträge von Sarah Pfaff.

TOP 6.8 Treffen Zukunftsvision 2.0
Die Vorsitzende berichtet vom Treffen „Zukunftsvision 2.0“ der Ortsgemeinde und
der IGD. Da aus dem Gemeinderat lediglich die Vorsitzende, die 1.Beigeordnete
und 2 Gemeinderatsmitglieder anwesend waren, hier für die Gemeinde relevante
Auszüge aus dem Protokoll:

 Thermokannen und Sektgläser: Die Ortsgemeinde wird neue
Thermokannen und Sektgläser für die Gemeindehalle anschaffen.

 Jugendraum: Bis jetzt hat sich noch keine Lösung rund um den
Jugendraum gefunden. In einer lebhaften Diskussion wurden verschiedene
Ideen und Vorschläge eingebracht. Z.B. Ist es sinnvoll den Spielplatzt
umzuziehen auf den Sportplatz und diesen neu zu gestalten? Soll der
Bereich um den jetzigen Spielplatz eine Spielstraße mit
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Schrittgeschwindigkeit werden? Wie soll das alles finanziert werden? Eine
abschließende Lösung wurde nicht gefunden.

 Akustische Anlage große Gemeindehalle: Bei der Kinderfastnacht wurde
festgestellt, dass die vorderen 2 Boxen nicht funktionieren. Andreas
Heymann wird sich darum kümmern.

 Materialien der Gemeinde bzw. Vereine: Die FFW benötigt einen Schlüssel,
um an ihre Materialien zu kommen, die im Jugendraum und in der
Gemeindehalle aufbewahrt werden.

 Gründreieck Ortseingang: Einige Anwohner möchten gerne die Grünfläche
attraktiver gestalten und einen Beitrag zur Insektenerhaltung leisten. Auch
hier wurde über das Für und Wider eifrig diskutiert. Einige Fragen blieben
offen. Z.B. Wer übernimmt die Pflege (Wasser gießen, evtl.
zurückschneiden, mulchen). Was soll überhaupt angepflanzt werden? Hier
gilt es darauf zu achten, dass die Verkehrssicherheit nicht beeinträchtigt
wird. Da dieser Platz evtl. später als Buswendeplatz dienen wird, sind nur
temporäre Gestaltungen möglich. Es wurde keine abschließende Lösung
gefunden.

 Festzelt für die IGD: Das alte Zelt der Gemeinde/Vereine ist mittlerweile
nach über 30 Jahre Nutzung stark verschlissen und es Bedarf eines
Neukaufes. Grundsätzlich stellen sich 2 Fragen. 1. Lohnt ein guter
Gebrauchtkauf? 2. Soll ein großes Zelt 6 x 12 Meter, oder 2 kleine Zelte
gekauft werde. Die preisliche Höchstgrenze liegt bei 2500 Euro.

 Die beiden Zelte sind bereits bestellt und geliefert, hier soll aus dem
Gemeinderat geprüft werden, wie diese gelagert werden können.

 Ebenso sind die Kaffeekannen bestellt und kurz vor der Auslieferung.

TOP 6.9 Termine 2024
Termine für das Jahr 2024, ebenso beim Treffen „Zukunftsvision 2.0“ besprochen:

14.01.2024 Neujahrsempfang – Gemeinde
27.01.2024 Fastnacht – Ausschuss
19.02.2024 JHV GGD
23.03.2024 Aktion Frühjahr – Gemeinde
01.05.2024 Raststation - FFW
09.06.2024 Kommunal-, und Europa Wahlen
09.06.2024 Vorstellung Konfirmanden
16.06.2024 Konfirmation
07.07.2024 Hollesser Höfe – Linda Schmidt und Claudia Bauer
19.07 und 02.08 und 16.08.2024 Dorfgrillen – Gemeinde
25.10.2024 Terminabsprachen – alle Vereine
02.11.2024 Aktion Herbst – Gemeinde
02.11.2024 Weihnachtsfeier - FFW
Runde Geburtstage und/oder Jubiläen werden aus Datenschutzgründen einzeln
abgefragt und erst mit Zustimmung veröffentlicht.

TOP 6.10 Eichenfest 2023
Die Vorsitzende berichtet vom vergangenen Eichenfest und dem positiven Ertrag.
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__________________________ ____________________________
Ilona Köhler-Heymann Andreas Heymann
Vorsitzender Schriftführer

TOP 6.11 Helfer Neuanpflanzung Bäume u. Hecken
Die Vorsitzende fragt nach Helfern für das Setzen der Bäume und Hecken am
Feldbergblick am Samstag dem 11.11. ab 13 Uhr. Leider melden sich nur die
Vorsitzende und ein Gemeinderatsmitglied.

TOP 7 Anfragen Ratsmitglieder
Keine Anfragen

TOP 8 Einwohnerfragestunde
Keine Anfragen


